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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

DJK Leidersbach : TV Großwallstadt 
Freitag, 19.01.2024, 19:30 Uhr

Der lange Kampf hat sich gelohnt

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 36:26 in den Sätzen
gewannen die Akteure von der DJK Leidersbach ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe
2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen den TV Großwallstadt. 254 Minuten lang
wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Norbert Emmerich den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Mechler / Goldhammer hatten im Doppel gegen Kirchgässner
/ Kullmann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Rein / Bönig über die 1:3-Niederlage gegen Mayer / Czernin
hinweggetröstet werden mussten. Unglücklich waren Englert / Emmerich in der Begegnung gegen
Förtig / Sam, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Mit nur
einem Satzverlust ging derweil Stefan Rein gegen Alexander Czernin durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Heimo Mechler über die 1:3-Niederlage gegen Christian Mayer hinweggetröstet werden
musste. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Auf Messers Schneide stand dann das Spiel zwischen Michael Goldhammer und Michael Förtig, ehe
sich der Spieler der DJK Leidersbach in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Stefan Bönig bekam es
nun mit Jens Kirchgässner zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Stefan Bönig am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bönig endete. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Auf Messers Schneide stand die Partie
zwischen Thomas Englert und Horst Kullmann, bevor sich der Gastspieler mit 11:8, 10:12, 7:11, 11:
1, 7:11 durchsetzte und Englert seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. In toller Verfassung präsentierte sich
Norbert Emmerich im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Edgar Sam. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK
Leidersbach und des TV Großwallstadt. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Rein seinem
Gegner Christian Mayer beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rein nun bei 6:
0, während Mayer bislang 9 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Heimo Mechler machte
mit Alexander Czernin bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten.
Da gab es nichts zu rütteln. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 9:8 (Mechler) und 3:11 (Czernin). Die richtige Herangehensweise hatte Michael
Goldhammer beim Sieg in drei Sätzen gegen Jens Kirchgässner ab dem ersten Ballwechsel.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Stefan Bönig bei einer 2:0-
Führung die nächsten Sätze gegen Michael Förtig noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
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zwei Punkten Vorsprung endete. Kaum Chancen ließ Thomas Englert beim 3:0 seinem Gegner
Edgar Sam. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Norbert
Emmerich gewann gegen Horst Kullmann mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Leidersbach nun ein Punktekonto von 22:2 Punkten auf,
während der TV Großwallstadt vor dem nächsten Spiel, das am 03.02.2024 gegen die DJK
Niedernberg III ansteht, 2:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Leidersbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.02.2024 gegen den TV 1921 Hofstetten III.

 Statistik:
 DJK Leidersbach

Doppel: Mechler / Goldhammer 1:0, Rein / Bönig 0:1, Englert / Emmerich 0:1 
Einzel: S. Rein 2:0, H. Mechler 1:1, M. Goldhammer 2:0, S. Bönig 1:1, T. Englert 1:1, N. Emmerich 1:
1 

 TV Großwallstadt
Doppel: Mayer / Czernin 1:0, Kirchgässner / Kullmann 0:1, Förtig / Sam 1:0 
Einzel: C. Mayer 1:1, A. Czernin 0:2, J. Kirchgässner 0:2, M. Förtig 1:1, E. Sam 1:1, H. Kullmann 1:1


